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Dringliche Interpellation SVP-Fraktion vom 18. Februar 2019 

 

 

Verantwortlichkeiten bei den Instituten der HSG  

 

 

Schriftliche Antwort der Regierung vom 19. Februar 2019 

 

 

Die SVP-Fraktion erkundigt sich in ihrer dringlich erklärten Interpellation vom 18. Februar 2019 

aufgrund aktueller Vorkommnisse, wie die Institute der Universität St.Gallen konkret beaufsichtigt 

werden und wo die Aufgaben und Verantwortlichkeiten liegen.  

 

Die Regierung antwortet wie folgt: 

 

Die Universität St.Gallen (HSG) handelt als selbständige öffentlich-rechtliche Anstalt im Rahmen 

des Gesetzes über die Universität St.Gallen (sGS 217.11; abgekürzt UG) und des Universitäts-

statuts (sGS 217.15; abgekürzt US) in weiten Bereichen autonom. Teil der dezentralen Organisa-

tionsstruktur der HSG sind die 30 Institute und Forschungsstellen. Sie ermöglichen eine praxis-

nahe Ausbildung, Forschung und Weiterbildung, wodurch sich die HSG von anderen Universitä-

ten massgeblich unterscheidet. Die Institute tragen auch wesentlich dazu bei, dass sich die HSG 

zu knapp 50 Prozent selbst finanziert. Die Institute sind finanziell, organisatorisch und auch per-

sonell mit der HSG verknüpft. Ihre leitenden Direktorinnen und Direktoren sind mehrheitlich Pro-

fessorinnen und Professoren der Institute selbst. Dennoch funktionieren die Institute als weitge-

hend autonome und unternehmerisch geführte Einheiten. Sie sind insbesondere in den Berei-

chen Forschung, Weiterbildung und Dienstleistung tätig und beraten private und öffentliche Un-

ternehmen sowie staatliche Stellen.  

 

Die Vorkommnisse rund um Spesen und Auslagen haben die Regierung darin bestärkt, dass die 

Regelungen zu Governance, Transparenz und Aufsicht den aktuellen Entwicklungen und Bedürf-

nissen anzupassen sind. Im Rahmen der beschleunigt in die Wege geleiteten Revision des Uni-

versitätsgesetzes werden diese Regelungen einer umfassenden Prüfung unterzogen. Im Sinn 

von rasch wirksamen Massnahmen hat der Universitätsrat bereits im Januar 2019 das grundle-

gend überarbeitete Spesenreglement der HSG und auf den 1. Februar 2019 eine Weisung zur 

Visierung von Spesenabrechnungen erlassen. Im Sommer 2019 wird zudem die Weiterentwick-

lung des internen Kontrollsystems (IKS) der HSG abgeschlossen sein. Damit wird die konse-

quente Anwendung und Durchsetzung sämtlicher Reglemente der HSG sichergestellt werden. 

Seit zwei Jahren wird schliesslich die Handhabung der Reglemente im Rahmen der kontinuierli-

chen Schulung sämtlicher Mitarbeitenden auf allen Stufen und Bereichen und über alle Organisa-

tionseinheiten (Kernhaushalt, Institute, Forschungsstellen usw.) verstärkt. Damit wird auch auf 

einen kulturellen Wandel hingewirkt. 

 

Zu den einzelnen Fragen: 

 

1. Nach Art. 46 UG in Verbindung mit Art. 5 US sind die wissenschaftlichen Institute und For-

schungsstellen gesondert geleitete und verwaltete Lehr- und Forschungsstätten der Univer-

sität. Sie haben keine eigene Rechtspersönlichkeit, sind also Abteilungen der Universität. 

Die wissenschaftlichen Institute führen je eigene Rechnungen im Rahmen des Universitäts-

haushalts. Sie regeln Bestand, Organisation und Aufgaben durch Satzungen, die nach Art. 9 

Abs. 1 Bst. a UG durch den Universitätsrat erlassen und nach Art. 7 Abs. 2 Bst. c UG durch 

die Regierung genehmigt werden. Die Jahresrechnung wird der kantonalen Finanzkontrolle 

zur Prüfung vorgelegt und vom Universitätsrat genehmigt (Art. 126 US).  
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Gemäss Art. 83 Abs. 1 US hat der Universitätsrat die Aufsicht über die Universität. Seine 

Mitglieder nehmen ihre Aufsicht unter anderem durch Besuche von Instituten und For-

schungsstellen wahr. Aufgrund dieser Visitationen erstellt jedes Mitglied des Universitätsra-

tes einen Bericht, der zusammen mit den übrigen Visitationsberichten dem Universitätsrat 

zur Kenntnis gebracht wird. Aufgrund seiner vorsitzenden Funktion ist der Präsident des Uni-

versitätsrates an der Visitation der Institute und Forschungsstellen nicht beteiligt. 

 

2. Die Leitung der wissenschaftlichen Institute und Forschungsstellen wird auf Antrag des Se-

nates durch den Universitätsrat gewählt (Art. 9 Abs. 1 Bst. c UG). Sie obliegt nach Art. 125 

Abs. 1 US in der Regel den Ordentlichen Professorinnen und Ordentlichen Professoren. Or-

dentliche Professorinnen und Professoren werden ebenfalls durch den Universitätsrat ge-

wählt und die Wahl bedarf der Genehmigung der Regierung (Art. 7 Abs. 2 Bst. d UG). 

 

Dem Geschäftsleitenden Ausschuss (GLA) der Institute und Forschungsstellen gehören Do-

zierende der HSG sowie externe Vertretungen aus Wissenschaft und Praxis an. Er über-

wacht die Tätigkeit des Instituts, genehmigt die Strategie, erlässt die Richtlinien über die 

Rechnungsführung des Instituts, beschliesst auf Antrag der Direktion das Budget und ge-

nehmigt die Jahresrechnung und legt diese dem Universitätsrat vor, nimmt den Jahresbe-

richt der Direktion entgegen und erstattet seinerseits Bericht an den Universitätsrat. Sodann 

stellt er Antrag an den Senat zuhanden des Universitätsrates auf Wahl und Abberufung der 

Mitglieder der Direktion und wählt aus den Mitgliedern der Direktion deren Vorsitzenden.  

 

Die Direktion führt die laufenden Geschäfte des Instituts. Sie entwickelt die Strategie und die 

Organisationsstruktur des Instituts und legt dem Geschäftsleitenden Ausschuss die erforder-

lichen Berichte, Reglemente und Richtlinien zur Genehmigung vor, stellt die wissenschaftli-

chen Mitarbeitenden und die übrigen Institutsangestellten ein, organisiert die Arbeitsabläufe 

im Institut, leitet die Tätigkeit der Institutsmitarbeitenden und sorgt für deren Weiterbildung. 

Sie erstellt das Budget und die Jahresrechnung, erstattet den Jahresbericht und verwendet 

die Mittel im Rahmen des Budgets. Die Direktion vertritt das Institut gegenüber den Organen 

der Universität und gegenüber Dritten und entscheidet für das Institut, soweit die Vorschrif-

ten über die Universität St.Gallen oder die institutseigene Satzung keine andere Stelle für 

zuständig erklären.  

 

Zu den Mitgliedern der GLA je Institut vgl. «Zusammenstellung Revisionspunkte Finanzkon-

trolle 2017» (Beilage zu Frage 2 dieser Antwort). 

 

3. Die Zuständigkeiten der Mitglieder des Universitätsrates sind in der von der HSG zusam-

mengestellten Beilage «Institute und Forschungsstellen, Centers und Weiterbildungen» er-

sichtlich (Beilage zu Frage 3 dieser Antwort).  

 

4. Der Finanzausschuss wurde im Jahr 2013 als «Projektausschuss» zur Vorbereitung des ers-

ten Leistungsauftrags 2016–2018 zuhanden des Rektorates und des Universitätsrates ein-

gesetzt. Aufgrund der gemachten Erfahrungen wurde er am 7. März 2016 durch Beschluss 

des Universitätsrates als ständiges Gremium tätig. Er besitzt keine selbständigen Kompe-

tenzen. 

 

Neben der beratenden und vorbereitenden Funktion hat der Finanzausschuss aktuell fol-

gende Aufgaben: Er 

1. schlägt zuhanden des Universitätsrates die Strukturen und die Entscheidabläufe des Uni-

versitätsrates für die Umsetzung der finanziellen Autonomie vor; 

2. begleitet das Rektorat bei der Vorbereitung der in der Kompetenz des Universitätsrates 

liegenden finanziellen Planung in den Bereichen Mittelfristplanung, Jahresbudget und fi-

nanzieller Teil des Leistungsauftrags; 
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3. berät den finanziellen Teil der Berichterstattung des Universitätsrates zum jährlichen Be-

richt der Geschäftsführung der Universität sowie zum finanziellen Teil der vierjährigen Be-

richterstattung über die Erfüllung des Leistungsauftrags vor; 

4. berät die Anträge des Rektorates mit wesentlichen finanziellen Auswirkungen vor und gibt 

eine Stellungnahme zuhanden des Universitätsrates ab; 

5. berät die Anlagerichtlinien und die Vorgaben zum internen Kontrollsystem vor, überwacht 

deren Einhaltung und gibt eine Stellungnahme zuhanden des Universitätsrates ab. 

 

Der Universitätsrat hat den Finanzausschuss mit den obigen Aufgaben und der genannten 

Arbeitsweise vorerst bis 31. Dezember 2018 eingesetzt. Am 10. Dezember 2018 hat er be-

schlossen, dass der Finanzausschuss mit dem bisherigen Auftrag und in der bisherigen Zu-

sammensetzung bis Ende Mai 2020 weitergeführt wird. Zu gegebener Zeit wird die Tätigkeit 

des Finanzausschusses überprüft und im Herbst 2020 wird über die Weiterführung und den 

Aufgabenkatalog des Finanzausschusses beschlossen.  

 

Die Mitglieder des Finanzausschusses sind zurzeit: 

– Ruth Metzler-Arnold (Leitung) 

– Silvia Bietenharder-Künzle (Mitglied) 

– Hildegard Fässler (Mitglied) 

 

Die Finanzkontrolle bespricht die Revisionsberichte mit dem Finanzausschuss vor. 
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